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Frankfurt/Wiesbaden, 13. April 2002

Pressemitteilung

Preise im Hochschulwettbewerb bei goEast 2002 gingen an die Filmakademien von Lodz und Ludwigsburg

In der Wiesbadener Caligari FilmBühne wurden in der Nacht zum Sonntag die Preise des Hochschulwettbewerbs beim zweiten goEast-Festival des mittel- und osteuropäischen Films vergeben. Beteiligt hatten sich die Filmhochschulen aus Lodz und Bratislava sowie aus Potsdam, Ludwigsburg, Kassel, Offenbach und Mainz. Sie  konkurrierten um die drei Publikumspreise in den Kategorien Dokumentar- oder Experimentalfilm, Kurzspielfilm und Animationsfilm. Gewinner in der Kategorie Dokumentarfilm wurde „Ich hätte menschlich sein können“ von Barbara Medajska aus Lodz. Ebenfalls aus Lodz kommt der Sieger in der Kategorie Kurzspielfilm, die oscar-nominierte Produktion „Männersache“ von Słavomir Fabicki. Die Geschichte des vernachlässigten und von seinem Vater gequälten 13-jährigen Bartek zeichnet ein depressives Porträt des heutigen Polen. Der Preis für den besten Animationsfilm ging an „Das Rad“ von Chris Stenner, Arvid Uibel und Heidi Wittlinger von der Filmakademie Ludwigsburg. Mit viel Ironie beschreibt diese Puppenanimation die Geschichte der Menschheit aus der Perspektive zweier Felsblöcke. 

Die Preise sind mit jeweils mit 750 Euro dotiert und von der TaunusFilm Produktion in  Wiesbaden und von der Mitteleuropäischen Handelsbank gestiftet. 
Nach der Preisverleihung amüsierten sich Filmemacher wie Publikum auf der Party im Caligari, die bis in die Morgenstunden andauerte. Es ist dem Festival erfolgreich gelungen, nicht nur die Filmemacher von morgen zum Dialog anzuregen, sondern auch einem jungen hessischen Publikum die Lebenswelten und Filme Mittel- und Osteuropas nahezubringen. 

Eine für die Studenten organisierte Informationsveranstaltung der paneuropäischen Organisation Eureka Audiovisuel, die Förderungsmöglichkeiten für  junge Filmkünstler vorstellte, fand ebenfalls großen Anklang.

Weitere Informationen und Fotos unter: www.filmfestival-goEast.de oder Tel.: 0611/34 13 29 28 (Infocounter, Festivalzentrum Villa Clementine). Ana Radica betreut den Pressecounter, sie ist unter Tel.: 0171/ 710 66 31 zu erreichen.
